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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

Post SV Kulmbach : SV Weidenberg 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des SV Weidenberg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Weidenberg im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)
beim Post SV Kulmbach beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 30:8 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Sekowski, Iluchin, Schamel, Sarna, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auschill / Leichauer hatten gegen Sekowski / Iluchin bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Zerkiebel
/ Geyer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Schamel / Sarna verloren. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 2:3
endete das Einzel zwischen Reinhard Auschill und Oleg Iluchin aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Rainer Leichauer versäumte es daraufhin
mit einem 6:11, 11:9, 5:11, 5:11 gegen Matthias Sekowski, einen Punkt für sein Team zu holen.
Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte anschließend Peter Zerkiebel bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Grzegorz Sarna ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Einen Sieg verpasste Bernhard
Geyer beim 3:11, 12:10, 3:11, 3:11 gegen Michael Schamel. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des Post SV Kulmbach und SV Weidenberg. Dem großen Kämpferherz seines Gegners
Matthias Sekowski musste Reinhard Auschill Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Rainer Leichauer bei seiner 1:3-
Niederlage von Oleg Iluchin dann doch niedergerungen worden. Trotz Blitzstart verlor Peter
Zerkiebel sein Spiel gegen Michael Schamel letztlich mit 1:3. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 0:9. Ohne Satzgewinn für Bernhard Geyer verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Grzegorz Sarna. Die beiden Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den SV
Weidenberg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der Post SV Kulmbach nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf,
während der SV Weidenberg vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den 1. FC
Bayreuth III ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Post SV Kulmbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 18.10.2022 gegen den SV Mistelgau III.

 Statistik:
 Post SV Kulmbach

Doppel: Auschill / Leichauer 0:1, Zerkiebel / Geyer 0:1 
Einzel: R. Auschill 0:2, R. Leichauer 0:2, P. Zerkiebel 0:2, B. Geyer 0:2 

 SV Weidenberg
Doppel: Sekowski / Iluchin 1:0, Schamel / Sarna 1:0 
Einzel: M. Sekowski 2:0, O. Iluchin 2:0, M. Schamel 2:0, G. Sarna 2:0


